
Abenteuer Südosteuropa

Reisebeschreibung

Reisedauer: 13 Tage/ 12 Nächte

Reiseland: Albanien
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Erster Starttermin: 30-08-2026

Begleitfahrzeug: Ja

Mietmotorrad: Ja

Mindesteilnehmerzahl: 1-8

Address: Bukarest

Auf dieser Tour wirst Du die verborgenen Schätze von Südosteuropa entdecken. Die Reise „Abenteuer Südosteuropa“ führt Dich durch

unentdeckte Regionen abseits der klassischen Touristenrouten. Wir starten in Rumänien und fahren durch Bulgarien, Nordmazedonien,

Albanien, Montenegro und Serbien. Albanien war über viele Jahrzehnte von der strengen und isolationistischen Herrschaft des Diktators

Enver Hoxha geprägt und arbeitet heute intensiv daran, seine lange Isolation unter kommunistischer Herrschaft hinter sich zu lassen. Wenn

Du ein Motorradfahrer bist, der Abenteuer liebt, gerne auf anspruchsvollen Straßen unterwegs ist und offen dafür ist, Länder zu entdecken, in

denen der Tourismus noch nicht überall perfekt organisiert ist, dann ist diese Tour genau das Richtige für dich.

1. Tag: Anreise in Bukarest

 Willkommen in Rumänien! Wir holen dich am Flughafen ab und bringen dich zum Hotel. Bukarest ist eine Stadt mit lebendiger Kultur,

Kunstgalerien, Museen und einem pulsierenden Nachtleben. Bekannt als „Klein-Paris“ und für seinen gehobenen Lebensstil, bietet

Rumäniens größte Stadt und Hauptstadt historischen Charme, zahlreiche Museen, Kunstgalerien, prachtvolle orthodoxe Kirchen und

einzigartige architektonische Sehenswürdigkeiten. Je nach Ankunftszeit kannst du den Parlamentspalast besuchen, der früher als Haus des

Volkes bekannt war. Er wurde nach den Vorstellungen von Nicolae Ceaușescu errichtet, erstreckt sich über 3,76 Millionen Quadratfuß und gilt

nach dem Pentagon in den USA als das zweitgrößte Gebäude der Welt. Am Abend treffen wir uns im Hotel zu einer Begrüßungsbesprechung.

Anschließend genießen wir ein von uns organisiertes besonderes Willkommensdinner und sprechen gemeinsam über unsere bevorstehende

Tour.

Übernachtung in Bukarest

2. Tag: Bukarest – Veliko Tarnovo (ca. 220 km)

 Wir lassen eine wunderschöne Stadt hinter uns und fahren mit unseren Motorrädern über eindrucksvolle Straßen in Richtung Donau. Dieser

Tag ist der ideale Auftakt und kann als Aufwärmtag für die kommenden Etappen betrachtet werden.

Übernachtung in Veliko Tarnovo
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3. Tag: Veliko Tarnovo – Bansko (ca. 330 km)

 Ein wunderschöner Fahrtag erwartet uns. Heute ist es Zeit für wilde Landschaften und kurvenreiche Bergstraßen. Auf dem Weg zu unserem

Tagesziel überqueren wir das Rila-Gebirge und legen einen Stopp am Rila-Kloster ein, das zum UNESCO-Welterbe zählt.

Übernachtung in Bansko

4. Tag: Bansko – Ohrid (ca. 390 km)

 Wir fahren mit unseren Motorrädern durch den Pelister-Nationalpark und den Galičica-Nationalpark. Am Nachmittag erreichen wir den

Ohridsee, ein UNESCO-Welterbe und einen der ältesten Seen der Welt. Wir übernachten in der Stadt Ohrid und können am Abend einen

Spaziergang entlang der Promenade unternehmen.

Übernachtung in Ohrid

5. Tag: Ruhetag in Ohrid

 Es ist leicht zu verstehen, warum der Ohridsee als die Perle des Balkans bezeichnet wird. Die Region ist wunderschön, friedlich und

beeindruckend. Du kannst den Wanderwegen entlang und rund um den See folgen, eine Bootsfahrt unternehmen, mit dem Kajak auf dem

See unterwegs sein oder einfach den herrlichen Ausblick von einem Restaurant an der Promenade genießen.

Übernachtung in Ohrid

6. Tag: Ohrid – Saranda (ca. 330 km)

 Am Morgen überqueren wir die Grenze nach Albanien, ein wildes und wunderschönes Land, in dem der Tourismus vielerorts gerade erst an

Bedeutung gewinnt. Heute fahren wir durch die bisher anspruchsvollste Berglandschaft unserer Tour: das Gramoz-Gebirge mit

schneebedeckten Gipfeln von über 2.500 Metern Höhe. Auf dem Weg nach Saranda passieren wir zahlreiche Bunker, die während der

kommunistischen Zeit errichtet wurden.

Übernachtung in Saranda

7. Tag: Saranda – Shkoder (ca. 350 km)

 Wir starten unseren Tag an der ionischen Küste und fahren anschließend weiter nach Shkoder. Dabei folgen wir mit unseren Motorrädern der

Küstenstraße, mit dem Meer auf der linken und den Bergen auf der rechten Seite. Der Anblick der eindrucksvollen Berge, die bis zum

Ionischen Meer reichen, macht diese Etappe zu einem besonderen Fahrerlebnis — ideal, um die Strecke und die Ausblicke in vollen Zügen zu

genießen.
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Übernachtung in Shkoder

8. Tag: Shkoder – Kopaonik-Nationalpark (ca. 280 km)

 Ein fantastischer Tag erwartet uns. Wir fahren mit unseren Motorrädern durch die Albanischen Alpen, über anspruchsvolle Straßen und

durch wunderschöne Landschaften, die perfekt für beeindruckende Fotos sind. Anschließend setzen wir unsere Motorradtour zum

Kopaonik-Nationalpark fort und überqueren die Grenze nach Serbien. Kopaonik ist das größte Gebirge Serbiens. Wir fahren auf schönen

Straßen bis auf 1.700 Meter Höhe, umgeben von Berggipfeln. Dabei genießen wir die herrliche Landschaft und halten die schönsten

Momente mit der Kamera fest. Der Kopaonik-Nationalpark zeichnet sich durch seine außergewöhnliche natürliche Schönheit aus.

Übernachtung am Kopaonik-Nationalpark

9. Tag: Kopaonik-Nationalpark – Orșova (ca. 310 km)

 Dies ist der Tag, an dem wir nach Rumänien zurückkehren. Wir fahren mit den Motorrädern entlang der Donau auf einer wunderschönen

Straße mit großartigen Landschaften. Wir passieren die „Clisura Dunării“, den Ort, an dem die Geschichte Rumäniens beginnt. Hier kannst du

die in den Fels gehauene Statue von Decebal sehen. Die Skulptur ist 55 Meter hoch und 25 Meter breit.

Übernachtung in Orșova

10. Tag: Ruhetag in Orșova

 Nach den intensiven Fahrtagen haben wir uns eine wohlverdiente Pause in Orșova verdient. Zurück in Rumänien ist dies der perfekte

Moment, um neue Energie zu tanken, bevor wir die Transalpina in Angriff nehmen. Am Morgen können wir optional eine Bootsfahrt auf der

Donau unternehmen, die spektakuläre Clisura Dunării erkunden und die Statue von Decebal aus einer anderen Perspektive bewundern. Wer

es ruhiger angehen möchte, findet auf dem Donauponton einen idealen Ort zum Entspannen — mit herrlichem Blick über das Wasser.

Alternativ lädt der Hotelpool dazu ein, vollständig abzuschalten. Wir erholen uns, genießen die friedliche Atmosphäre der Stadt und bereiten

uns mental auf zwei weitere Tage mit einigen der schönsten Motorradstraßen Rumäniens vor.

Übernachtung in Orșova

11. Tag: Orșova – Transalpina-Hochstraße – Sibiu (ca. 330 km)

 Wir setzen unsere Motorradtour zur Transalpina fort, der höchsten Bergstraße der gesamten Karpaten. Wir fahren auf fantastischen Straßen

und wunderschönen Serpentinen bis auf 2.145 Meter Höhe und genießen die beeindruckende Landschaft der Transalpina-Hochstraße. Diese

Straße ist ein perfekter Spielplatz für anspruchsvolle Motorradfahrer. Am Ende des Tages erreichen wir Sibiu.

Übernachtung in Sibiu
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12. Tag: Sibiu – Transfăgărășan-Hochstraße – Bukarest (ca. 310 km)

 Heute ist es Zeit für die Transfăgărășan-Hochstraße: 91 Kilometer, wie geschaffen fürs Motorradfahren. Die Straße führt auf 2.042 Meter

Höhe über das Făgăraș-Gebirge, das höchste Gebirge Rumäniens, und bietet eine der spektakulärsten Landschaften Europas. Wir beenden

unseren wunderschönen Fahrtag in Bukarest. Am Abend genießen wir unser Abschiedsdinner und teilen die schönsten Momente unserer

Motorradtour.

Übernachtung in Bukarest

13. Tag: Abreise aus Bukarest

 Vollgepackt mit unvergesslichen Erlebnissen und Erinnerungen, die nur darauf warten, erzählt zu werden, ist es Zeit, zum Flughafen

aufzubrechen. Wir sehen uns auf unserer nächsten Tour wieder!
Reisetermine

30.08. – 11.09.2026

Informationen

Wie lange fahren wir pro Tag?

 Zwischen 220 und 390 km pro Tag, abhängig von der Schwierigkeit der Routen und den geplanten Besuchen von Sehenswürdigkeiten. Wir

werden täglich auch Pausen für Mittagessen, Kaffee, Fotostopps und Besuche haben.

Wann starten wir morgens?

 Wir starten zwischen 9-10 Uhr, nach dem Frühstück.

Wann kommen wir abends an?

 Wir erreichen die Hotels gegen 16-17 Uhr, abhängig von der Länge der Tour und dem Tagesprogramm.

Wie sind die Straßen in Rumänien?

 Die Straßen sind in gutem bis sehr gutem Zustand zum Motorradfahren.

Wie sicher ist das Parken der Motorräder?
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 Das Parken bei den Hotels oder Pension ist sicher, was auch ein wichtiges Kriterium bei der Auswahl der Hotels ist.

Welche Bedingungen gelten für das Fahren in Rumänien?

 Man benötigt einen gültigen Führerschein. Alkohol am Steuer ist komplett verboten.

Können Beifahrer ebenfalls an den Touren teilnehmen?

 Selbstverständlich, unser Anliegen ist, dass Beifahrer die Touren genauso genießen können.

Sind die Hotels in Rumänien okay?

 Ja, die Hotels sind alle gut. Alle Unterkünfte sind 3 bis 4 Sterne und gezielt für diese Touren ausgesucht.

Sprechen die Menschen in Rumänien auch Englisch?

 Die meisten Menschen sprechen dort Englisch. Falls nicht, ist natürlich immer der Tourguide dabei, der bei der Übersetzung helfen kann.

Ist eine Reise nach Rumänien billiger als in andere Länder Europas?

 Ja, die Preise für Unterkünfte, Essen und Getränke sind in Rumänien sehr günstig.

Welches Tempo wird bei den Touren gefahren?

 Da wir keine Strafzettel bekommen wollen, fahren wir immer im Rahmen der Geschwindigkeitsbegrenzungen.

Muss man bei den Touren einen Helm tragen?

 Ja, das Tragen eines Motorradhelms ist in Rumänien Pflicht.

Welche Bekleidung sollte ich mitbringen?

 Da alle unsere Touren auch Gebirgsregionen beinhalten, sollte Kleidung für verschiedene Temperaturen mitgebracht werden. Aber natürlich

auch Badesachen.

Programm-, Hotel- und Routenänderung sind vorbehalten!
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Reiseveranstalter: Biker Reisen

Die Rechte an den Bildern und Texten liegen bei Ride In Romania. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach§ 651 a des BGB: Formblatt_BikerReisen

Reiseleistungen
12x Übernachtung in 4 Sterne Hotels und Pensionen Überwachte Parkplätze für die Motorräder 10x Abendessen einschließlich

Festabendessen am ersten und letzten Tag in traditionellen Restaurants 12x komplettes Frühstück Begleitfahrzeug für Gepäcktransport

Abholung und Rückfahrt bis zum Flughafen bei der An- und Abreise Erfahrener englischsprachiger Reiseführer Ausführlich beschriebene

Routen und Landkarten der befahrenen Regionen Motorradmiete – alle Motorräder sind sowohl kasko-versichert (zusätzliche Versicherung

für Schäden und Diebstähle) sowie auch durch eine gesetzlich vorgeschriebene Haftpflichtversicherung 24 Stunden technischer Support

Einreisebestimmungen

Einreisebestimmungen bei ausländischen Destinationen

 Sie benötigen als deutscher Staatsbürger einen gültigen Personalausweis oder Reisepass, der unbedingt mitzuführen ist! Für andere

Staatsangehörige gelten ggf. andere Reiseregelungen, die Sie bei Bedarf bei uns erfragen können.

Weitere Reisetermine

30.08.2026

Detaillierte Preise

Preis Fahrer(in)

 Eigenes Motorrad – 2.790 €

BMW F800 GS – 3.790 €

 BMW F900 GS – 3.890 €

BMW F900 GSA – 3.890 €
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BMW R1300 GS – 4.390 €

 BMW R1300 GSA – 4.490 €

Preis Beifahrer(in) – 2.790 €

 Einzelzimmer-Zuschlag – 600 €
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